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■ Ortsverwaltung Sulz

Telefonische Erreichbarkeit

Montag - Freitag 	   8.30 - 12.00 Uhr

Telefon 0 78 21 / 98 35 70, Fax 0 78 21 / 910-75140
E-Mail: ovsulz@lahr.de
www.lahr.de

■ Wichtige Rufnummern
Sulzberghalle 	 Tel. 0 78 21 / 3 75 44
	 Fax 0 78 21 / 98 95 23
Grundschule 	 Tel. 0 78 21 / 2 34 12
Kindergarten St. Elisabeth 	 Tel. 0 78 21 / 3 20 12
Kindergarten St. Landolin 	 Tel. 0 78 21 / 3 06 95
Erdaushubdeponie 	 Tel. 0 78 21 / 9821444

■ Notrufe 
Polizei 	 110
Polizeirevier Lahr	 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst	 112
DRK-Krankentransport 	 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung 	 116 117
Zahnärztlicher Notruf	 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 	 0761 / 1 92 40

■ Störungsdienste 
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser� 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom � 0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)�  0 78 21 / 9146-0

Information der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Sulz hält weiterhin ihr Dienstleistungsange-
bot an die Bürgerinnen und Bürger aufrecht. Bitte beachten Sie, 
dass lediglich der Zugang zum Rathaus Sulz geschlossen ist.
Der Zutritt zum Rathaus wird unseren Kundinnen und Kunden 
nur nach vorheriger Terminabsprache und unter Einhaltung der 
Hygienevorgaben gewährt.
Das Tragen von Masken sowie die Desinfektion bei Eintritt in das 
Gebäude sind zum Schutz der Kunden sowie der Mitarbeitenden 
Pflicht.
Diese bisher bereits so praktizierte Form des eingeschränkten 
Zugangs zu den Verwaltungsgebäuden wird auch nach dem 
13.09.2020 bis auf weiteres beibehalten.
Für Ihre Anliegen und für Terminabsprachen sind wir montags 
bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr telefonisch unter 07821-
983570 sowie jederzeit per E-Mail ovsulz@lahr.de erreichbar.
Ortsverwaltung Sulz

Die nächsten Abfallabfuhrtermine
Montag, 25. Januar 2021 		  - Gelber Sack
Donnerstag, 28. Januar 2021 	 - Grüne Tonne

Ehrenamtliche Helfer zur Betreuung 
von Amphibienzäunen gesucht
Die Stadtverwaltung sucht in Zusammenarbeit mit der Ortsgrup-
pe Lahr des Naturschutzbunds (NABU) ehrenamtliche Helfer, 
um die Betreuung der Amphibienzäune in Sulz und Lahr sicher-
zustellen. Der Zaun beiderseits der Panzerstraße in Sulz soll auf 
einer Länge von etwa 600 Metern vor allem Erdkröten bei der 
jährlichen Wanderung davon abhalten, auf die Straße zu krie-
chen und dort überfahren zu werden. Die Kröten wandern jedes 
Jahr aus ihrem Winter- und Sommerlebensraum am Sulzberg 
zum Laichgewässer im Naturbad.
Doch nicht nur in Sulz, auch rund um den Hohbergsee in Lahr 
werden zusätzliche Helfer gesucht. Dort wird vor allem der Be-
reich am Schillingsweg und der Fischerknabweg begangen. Die 
Aufgabe der ehrenamtlich Helfenden besteht darin, während der 
Zeit der Amphibienwanderung die Zäune beidseitig abzulaufen 
und die eingegrabenen Eimer zu kontrollieren. 
Während der Wanderungszeit der Alttiere zum Gewässer fin-
den diese Kontrollgänge in einem Zeitraum von sechs bis acht 
Wochen ab etwa Mitte Februar – abhängig von Witterung und 
Nachttemperaturen – täglich mit je zwei Personen statt: in Sulz 
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morgens und abends nach der Dämmerung, in Lahr nur abends. 
Die gefangenen Amphibien werden über die Straße getragen.

Wer sich engagieren möchte, kann sich bei der Stadt Lahr, Ab-
teilung Öffentliches Grün und Umwelt, Urte Stahl, Telefon 07821 / 
910-0679 oder bei der Ortsverwaltung Sulz melden.

Lahr 

VHS-Vorträge (online) in der kommenden Woche:
Chronische Atemwegserkrankungen 
Neue Therapien zu Asthma bronchiale und Chronisch obstrukti-
ve Lungenkrankheit (COPD) werden vorgestellt.
Online-Vortrag am Montag, 25. Januar, 19 Uhr, mit Professor Dr. 
Dr. Robert Bals. Bequem von Zuhause. Kosten: 4,00 EUR. 

Zuhause Wohnen im Alter mit digitaler Unterstützung
Lange selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden zu wohnen 
und sich in seinem gewohnten und bekannten Umfeld zu bewe-
gen mit Hilfe digitaler Technik.
Online-Vortrag am Dienstag, 26. Januar, 16 Uhr, mit Anja 
Schwarz und Bernhard Peitz. Bequem von Zuhause. Kostenfrei. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei der Volkshochschule Lahr, Tel.: 
07821 / 918-0, E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Internet unter 
ww.vhs.lahr.de. 

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei der Volkshochschule Lahr, Tel.: 
07821 / 918-0, E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Internet unter 
ww.vhs.lahr.de. 

Clara-Schumann-Gymnasium
Dreijähriger Aufbauzug am Clara-Schumann-Gym-
nasium
Virtueller Infoabend am 03.02.2021, 19.00 Uhr
Aufgrund der Pandemie findet die Infoveranstaltung zum drei-
jährigen Aufbauzug am Clara-Schumann-Gymnasium (CSG) in 
Lahr im virtuellen Raum statt.
Der Aufbauzug bietet Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Bildungsabschluss die Möglichkeit, nach Abschluss der mittle-
ren Reife, in 3 Jahren die allgemeine Hochschulreife zu erlan-
gen. Nach der elften Klasse, können sie neben den naturwis-
senschaftlichen Fächern auch gesellschaftswissenschaftliche, 
wie Geschichte oder Erdkunde, aber auch Sport, Musik oder 
Bildende Kunst als fünfstündiges Hauptfach wählen. Schülerin-
nen und Schüler, die bisher nur eine Fremdsprache erlernt ha-
ben, können in diesen Aufbauzug wechseln und mit der zweiten 
Fremdsprache Französisch neu beginnen. Als Alternative zu 
den beruflichen Gymnasien bietet das CSG als einzige Schule 
im Regierungsbezirk Freiburg diese Möglichkeit an. Das Cla-
ra-Schumann-Gymnasium ist eine quicklebendige Schule, in der 
Musik eine wichtige Rolle spielt. Zahlreiche Ensembles, wie das 
Sinfonieorchester, die Big Band oder der große Chor laden zum 
Mitmachen ein. Für diejenigen Schülerinnen und Schüler, die in 
der Kursstufe das Profilfach Musik wählen möchten, wird ein Vor-
bereitungskurs angeboten.
Schülerinnen und Schülern, die außerhalb des Kreises Lahr 
wohnen, bietet das CSG einen Internatsplatz, der eine besonde-
re schulische Begleitung einschließt. Alle externen und internen
Schülerinnen und Schüler können täglich in der Schule ein Mit-
tagessen einnehmen, welches in der hauseigenen Schulküche 
frisch zubereitet wird.
Eltern und Schüler, die an einem Onlinemeeting teilnehmen 
möchten, werden gebeten, sich bis spätestens 22.01.2021 unter 
Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und ihrer Telefonnummer im Se-
kretariat anzumelden: Telefon: 07821/92910, E-Mail: poststelle@
aufbaugym-lr.kv.bwl.de, Homepage: https://www.csg-lahr.de.
Bei Interesse an einem Internatsplatz, können individuelle Füh-
rungen organisiert werden. Interessierte Eltern und Schüler wer-

den gebeten, telefonisch oder per E-Mail einen Termin zu ver-
einbaren.
Die Anmeldegespräche finden voraussichtlich am Dienstag, 09. 
Februar 2021 und am Mittwoch, 10. Februar 2021 jeweils von 
13.30 bis 16.00 Uhr statt. Termine werden telefonisch oder per 
Mail über das Sekretariat vergeben.

Infoveranstaltungen an der Gewerb-
lich-Technischen Schule Offenburg 
finden dieses Jahr online statt
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für die 
Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, »Be-
rufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für den 
»Übergangsbereich« virtuelle Informationsmöglichkeiten sowie 
Sprechstunden an.
Statt der traditionellen Informationsveranstaltung geht die Ge-
werblich-Technsiche Schule Offenburg aufgrund der Coro-
na-Pandemie neue Wege und bietet auf virtuellen Wege das 
vielfältige Schulangebot an.
Am Samstag, 30. Januar stellt das Technische Gymnasium sei-
ne Profilfächer mittels virtueller Konferenzen und Chats vor. Das 
dreijährige Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den 
Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur Hoch-
schulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen Studien-
gängen an Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademi-
en in der Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische 
Gymnasium mit einem Schwerpunkt auf Theorie und praxisori-
entierter Anwendung von Computern und Netzwerken.
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Management 
zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf Studiengänge 
zum Wirtschaftsingenieur vor.
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 
baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fachhochschulreife, 
mit der alle Studiengänge an jeder Hochschule belegt werden 
können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische Be-
rufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem Schwer-
punkt „Multimedia, Präsentation und Informationstechnik“ stellt 
eine solide Grundlage für den Einstieg in entsprechende Berufe 
dar.
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnahme-
bedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Einjährige Techni-
sche Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife (Baden-Württem-
berg).
Große Nachfrage erfährt auch die zweijährige Vollzeitweiterbil-
dung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die dreieinhalb-
jährige berufsbegleitende Fachrichtung Automatisierungstech-
nik/Mechatronik. Voraussetzung für die Technikerschulen ist eine 
abgeschlossene Berufsausbildung sowie eine Berufserfahrung 
von 18 Monaten (Vollzeit) beziehungsweise 9 Monaten (Teilzeit). 
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg ist Industrie 4.0 
Standort des Landes Baden-Württemberg mit auf dem neusten 
technischen Stand ausgerüsteten Grundlagenlaboren und einer 
industriellen Lernfabrik, an welcher die angehenden Techniker 
ausgebildet werden.

Weitere Informationen sowie Zugang zu den 
virtuellen Informationsmöglichkeiten sowie 
Sprechstunden gibt’s im Int

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Kurzarbeit - Wichtige Informationen für Betriebe
Nach den jüngst von Bund und Ländern beschlossenen Maß-
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nahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie und den da-
mit verbundenen Einschränkungen des wirtschaftlichen Lebens 
prüfen viele Unternehmen erneut das Instrument der Kurzarbeit. 
Was bedeutet das für Betriebe, die in diesem Jahr bereits Kurz-
arbeit angezeigt hatten und nun erneut mit pandemiebedingten 
Arbeitsausfällen rechnen müssen.

Muss Kurzarbeit neu beantragt werden?
Betriebe, die bereits in der Vergangenheit Kurzarbeit angezeigt 
hatten, müssen beachten, dass bei Unterbrechungen des Leis-
tungsbezugs von mindestens drei zusammenhängenden Mona-
ten der bisherige Anspruch auf Kurzarbeitergeld endet. Dies gilt 
auch, wenn die Kurzarbeit ursprünglich für einen längeren Zeit-
raum bewilligt wurde. In diesen Fällen müssen die Vorausset-
zungen neu nachgewiesen und Kurzarbeit fristgerecht innerhalb 
des ersten Monats angezeigt werden. Liegen die Voraussetzun-
gen erneut vor, wird die Bezugsdauer ebenfalls neu festgelegt.

Beispiel: Ein Betrieb hat im Frühjahr für den Zeitraum von März 
2020 bis Februar 2021 Kurzarbeit angezeigt. Dieser Zeitraum 
wurde von der Agentur für Arbeit auch bewilligt. Seit August wird 
in dem Betrieb wieder voll gearbeitet. Wird ab Dezember erneut 
Kurzarbeit nötig, muss sie im Dezember erneut angezeigt wer-
den. Erst nach dieser Anzeige kann dann monatlich nachträglich 
eine Abrechnung des Kurzarbeitergelds erfolgen. Wichtig: Die er-
höhten Leistungssätze ab dem vierten beziehungsweise siebten 
Bezugsmonat stehen Mitarbeite-rinnen und Mitarbeitern auch in 
einem neuen Kurzarbeitszeitraum weiter zu. Die Unterbrechung 
löst also keinen Neubeginn der individuellen Bezugsdauer aus.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Amt für Waldwirtschaft 
Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“  
- Antragsabgabe bis Februar 2021 -
Forstliche Maßnahmen im Privatwald des ersten Kalenderhalb-
jahres 2021 wie: 
- 	 Jungbestandspflege 
- 	 genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich genutz-

ter Flächen
- 	 Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits geförder-

ten Kulturen 
- 	 Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit Mischbe-

ständen  
- 	 Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbeständen 
- 	 Waldnaturschutz-Maßnahmen, Erhalt von Altbäumen und 

Habitatbaumgruppen 
- 	 Fahrwegeneubau außerhalb Flurneuordungsverfahren  
- 	 Grundinstandsetzung von Wasserableitungen an Fahrwegen 
- 	 Bodenschutzkalkung 
- 	 Seilkraneinsatz 
- 	 Erstellung von Betriebsgutachten 
- 	 Hacken von Borkenkäfer befallenem Holz bei Maßnahmen in 

2020 und 2021
- 	 Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen in 

2020 und 2021
- 	 Borkenkäfermonitoring/ -überwachung
- 	 Wiederbewaldung nach Schadereignissen 
- 	 weitere….

können nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirt-
schaft“ bezuschusst werden. 
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung bean-
tragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förderung aus-
bezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des Waldschutzes 
„Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es ausreichend den örtlich 
zuständigen Forstrevierleiter vorher schriftlich zu informieren 
um eine akute Gefährdung der Waldbestände abwenden zu 
können. Die Teilnahme bei Sammelanträgen über die örtlichen 
Forstbetriebsgemeinschaften können wir bei Maßnahmen zur 
Beseitigung der Extremwetter- und Käferschäden empfehlen.  

Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2021 können nur 
noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis spätestens 
5.2.2021 am Amt für Waldwirtschaft eingehen.

Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Internetsuche
„Infodienst Förderung NWW“ oder sind über die Internetseite des 
Landratsamtes Ortenaukreis www.ortenaukreis.de, Suchbegrif-
fe: „Wald Förderung“, zu finden.
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwendungshöhe 
vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhalten sie von unse-
ren örtlich zuständigen Forstrevierleitern und vom Amt für Wald-
wirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg, Tel.: 0781/805 
7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de, beim Forstbezirk 
Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach, Tel. 07834/9883440, 
Mail: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de.

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Orte-
nau: Das Immunsystem stärken – mit den Schutz-
faktoren Ernährung und Co.
In Zeiten, wo Virusinfektionen unser Leben stark beeinträchti-
gen, sind neben den bekannten Hygieneregeln auch ein starkes 
Immunsystem für die Gesundheit von großer Bedeutung. Eine 
ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung und ausrei-
chend Schlaf sind wichtige Schutzfaktoren und stärken die Ab-
wehrkräfte. In der Theorie leicht gesagt, in der Praxis oftmals 
schwer umzusetzen. Aufgrund vermehrten Aufenthaltes zuhau-
se, arbeiten im Home-Office, Doppelbelastungen, Langeweile, 
Frust oder Stress ändert sich der individuelle Ernährungsalltag. 
Die Folgen sind oft eine mangelnde Nährstoffversorgung, Ge-
wichts-zunahme und schlechte Laune. Frau Dr. Silke Bauer, freie 
Referentin des Ernährungs-zentrums vermittelt Ihnen in diesem 
Vortrag praktische Tipps, wie Sie die Schutzfaktoren in Ihrem All-
tag umsetzen können. Der Online-Vortrag des Ernährungszen-
trums Ortenau findet am Dienstag, 02.Februar 2021 um 18:00 
Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
Ihnen per mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist  bis spätestens 
Freitag, 29.Januar 2021 unter E-Mail: ernaehrungszentrum@or-
tenaukreis.de erforderlich.

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“
Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt und 
bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genießen an. Um 
die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin mit kulinarischer 
Abwechslung zu verwöhnen, startet die Tourismusabteilung des 
Landratsamts die Gastronomiekampagne „Lust auf…?“. Dabei 
bieten die Ortenauer Gastronomen im Rhythmus von zwei Wo-
chen, Gerichte zu verschiedenen Themen an. Gestartet wird am 
25.01.2021 mit der Devise „Lust auf… was Wildes?“. Das ge-
samte Angebot an Wild-Gerichten sowie alle Infos zu den Betrie-
ben und zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröffentlicht.
Gastronomen, die sich beteiligen möchten, können sich unter 
tourismus@ortenaukreis.de melden. 

Online-Vortrag „Einführung in die Beikost“
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens ab dem 7. 
Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. Der Ener-
gie-und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung reicht nun nicht 
mehr aus. Die Einführung der Beikost erweitert mit neuen Le-
bensmitteln und Geschmackseindrücken den Erfahrungs-
schatz des Säuglings und versorgt ihn mit allen notwendigen 
Nährstoffen, die er für eine optimale Entwicklung braucht. Mit 
der zunehmenden Selbständigkeit, dem Umgang mit dem 
Löffel, dem Sitzen bei den Mahlzeiten und vielem mehr be-
ginnt nun ein neues Kapitel des Abenteuers „Essen lernen“.  
Im Auftrag der Landesinitiative BeKi-Bewusste Kinderernährung 
informiert am Mittwoch, 10.Februar 2021 um 18 Uhr  Ingrid Voll-
mer-Haug in ihrem Online- Vortrag zum Thema “ Einführung in 
die Beikost“. Die erfahrene BeKi-Referentin gibt in ihrem praxis-
orientierten Vortrag wertvolle Informationen und Tipps zur schritt-
weisen Einführung der Beikost im ersten Lebensjahr. Alle inter-
essierten Eltern sind zur Teilnahme eingeladen.
Der Online- Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi-Bewuss-
te Kinderernährung finanziert und ist kostenfrei. Die Zugangsda-
ten werden Ihnen per Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens Montag,  8.Februar 2021 unter E-Mail: ernährungs-
zentrum@ortenaukreis.de erforderlich.
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Rechtliche Betreuer gesucht 
SKM-Ortenau e.V. bietet Online-Einführungskurs 
an
Aufgrund der aktuellen Lage bietet der katholische Verein für so-
ziale Dienste im Ortenaukreis – SKM-Ortenau e.V. - einen On-
line-Einführungskurs für potenzielle rechtliche Betreuer an.
Das Seminar mit zwei aufeinander aufbauenden Modulen schafft 
die Voraussetzung, um selbst als ehrenamtlich rechtliche Be-
treuer tätig werden zu können. Menschen, die aufgrund einer 
Erkrankung oder Behinderung ihre eigenen Angelegenheiten 
nicht mehr selbst regeln können, erhalten oft Hilfe durch einen 
rechtlichen Betreuer. Eine anspruchsvolle Aufgabe die Einsatz-
bereitschaft und soziale Kompetenz erfordert, aber durch das 
Engagement mit den zu Betreuenden auch viel Freude an die 
Ehrenamtlichen zurückkommt.
Der SKM-Ortenau e.V., als anerkannter Betreuungsverein, bietet 
den Online-Einführungskurs für neue ehrenamtliche rechtliche 
Betreuer und Interessierte an und schafft damit die Grundlage 
für die Übernahme einer rechtlichen Betreuung im Ehrenamt. 

Die Onlineschulung findet am Freitag, 29.01.2021 von 17.00 bis 
19.00 Uhr und am Samstag, 30.01.2021 von 9.30 – 13.30 Uhr 
statt. 
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 27.01.2021 beim SKM-Ortenau 
e.V. unter 0781/990993-0 oder info@skm-ortenau.de möglich. 

Kontaktstelle Frau und Beruf in der 
Ortenau 
ist für Fragen und Beratung telefonisch und on-
line erreichbar
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein 
steht für Frauen aus der Ortenau weiterhin für Fragen und Bera-
tungen bereit. Die telefonischen Sprechzeiten sind montags von 
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, dienstags von 8.30 bis 12 
Uhr, mittwochs von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, don-
nerstags von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 Uhr 
(Tel. 0761 / 201-1731). 
Per Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.de ist die Kontakt-
stelle jederzeit erreichbar. Die Beraterinnen melden sich zeitnah 
zurück.
Außerdem bietet die Internetseite www.frauundberuf-ortenau.de 
hilfreiche Infos, Adressen und Angebote rund um die Themen 
Leben und Arbeiten während der Corona-Pandemie. 

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul

Pfarramt: Heitergaß 1, Tel.07821/22485 
Email: sulz@mariafrieden-kippenheim.de
Homepage: www.mariafrieden-kippenheim.de
Büro geöffnet: Dienstag 16 – 18 Uhr
Pfarrer M. Ibach: 07825/69949-0, Gem.ref. R. Haas: 
0160/2231916, Past.Ref. M. Stockinger (in Elternzeit)
Ausführliche Gottesdienstordnung und nähere Informationen 
siehe Pfarrbrief (Auslage in den Kirchen oder zu bestellen über 
das Pfarrbüro oder Homepage)
Für seelsorgerliche Belange sind wir unter 07825 / 69949-15 er-
reichbar.

Wichtige Informationen der Kirchengemeinde Kippenheim 
Maria Frieden
Aufgrund der aktuellen Coronalage hat der Vorstand des Pfarr-

gemeinderates nach intensiven Beratungen entschieden, dass 
bis voraussichtlich Ende Januar keine Gottesdienste stattfinden 
werden

Pfarrbüros
Unsere Pfarrbüros sind momentan nur noch telefonisch oder per 
E-mail zu erreichen.
Sulz: 07821 / 22485 (Di. 16-18 Uhr)
Kippenheim: 07825 / 69949-0
Rückblick auf Weihnachten
Weihnachten ohne Gottesdienst, ohne Christmette? Man konn-
te sich das gar nicht recht vorstellen. Konnte es Weihnachten 
werden?
Sicher, es war alles anders. Aber es gab auch ganz viel Neues 
und Wertvolles: Ideen, Vorschläge, Aktionen, die von ganz vielen 
Menschen mitgetragen und organisiert wurden. Und darüber bin 
ich sehr froh und dankbar.
Da haben viele Erzieherinnen in den Kindergärten mit Frau Haas 
ca. 1000 Tüten mit Anregungen gefüllt, wie man auch ohne Got-
tesdienst in der Kirche zu Hause in der Familie Weihnachten 
feiern kann: darin enthalten das Weihnachtsevangelium, Gebe-
te, eine Vorlage für eine Familienfeier für den Heiligen Abend, 
etwas Schmackhaftes zum Probieren. Da haben Schulklassen 
mitgearbeitet, die solche Weihnachtstüten gefüllt und den Senio-
ren*Innen in den Heimen gebracht haben. Da gab es Material für 
die Familien unserer Erstkommunionkinder und deren Familien. 
Und viele haben zurück gemeldet, wie dankbar sie dafür waren.
Danke den Schülern, Danke den Erzieherinnen, Danke denen, 
die verteilt haben.
Wenn schon feierliche Gottesdienste in den Kirchen nicht statt-
gefunden haben, so haben unsere Krippenbauer doch Weih-
nachten in die Kirche „gezaubert“. Weihnachtsbäume, viele 
Lichter und festlicher Blumenschmuck haben unsere Kirchen 
geschmückt. Kindergartenkinder haben ihre Sterne zur Krippe 
gebracht. Da waren viele am Werk. Sie alle haben auch dieses 
Jahr wieder neue, aktuelle Ideen eingebracht und umgesetzt, um 
so etwa ganz eigene, individuelle Krippen in unsere Kirchen zu 
bringen. Und das war eminent wichtig: Viele Leute kamen über 
die Feiertage in die Kirchen, selten haben so viele Opferkerzen 
gebrannt wie in diesen Tagen. Menschen kamen, standen vor 
den Krippen, haben gebetet und so in den Kirchen Weihnachten 
gesucht und gefunden. Dafür, dass wir so viele Leute haben, 
die das zustande bringen, bin ich sehr dankbar. Danke für die 
Kindergartenkinder aus Mahlberg und Orschweier: Sie haben 
die Strohbündel gemacht und zur Krippe gebracht, auf die das 
Jesuskind dann gebettet wurde.

Sternsingeraktion
Auch die Sternsingeraktion war in der bekannten Form nicht 
möglich. Dafür haben viele Sternsingertüten gefüllt mit den Se-
gensstreifen, den Spendentüten und der Kreide. Sie gingen so 
schnell weg, dass wir mehrfach nachmachen mussten. Und so 
ist trotzdem bei vielen der Segen der Sternsinger angekommen. 
Ich sage wirklich Danke für so viele ehrenamtliche Mitarbeit und 
Danke auch denen, die dadurch ihr Interesse gezeigt haben, 
dass sie sich auf den Weg gemacht haben in die Kirchen, um 
diese Dinge zu sich nach Hause zu holen. Wir freuen uns sehr, 
dass auch ohne große Sternsingeraktion bislang bei uns ein Be-
trag von ca. 8.000 € eingegangen ist. Allen Spendern sagen wir 
ein herzliches Dankeschön.

Auch sage ich denen Danke, die bereit waren, sich für unser 
Weihnachtsvideo zu engagieren. So konnten wir die Idee um-
setzen, die Weihnachtsbotschaft den vielen Besuchern unserer 
Kirchen durch  persönliche, sehr individuelle Gedanken zum 
Evangelium nahe zu bringen. Danke für diese Zeugnisse des 
eigenen Glaubens. Viele haben ganz anerkennend und positiv 
darauf reagiert und berichtet.
Es war also in den Kirchen nicht einfach nichts. Es gab viele 
Ideen, vor allem auch Ehrenamtliche, die sich haben ansprechen 
lassen und Weihnachten in die Kirchen gebracht haben.
Dafür bin ich sehr froh und sage herzlich DANKE.
P.S.: Auf der Homepage finden Sie Bilder zu diesen Aktionen und 
auch das Video.
Liebe Grüße
M. Ibach
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Immer am 4. Samstag
eines Monats (23.01.2021) sollte

man das Kochen vergessen
und ein

Meier´s Hähnchen
essen!

In der Zeit
von 11.00 - 13.30 Uhr

sind wir auf dem
Edeka-Parkplatz in Sulz

im Lindenfeld 14,
Tel. privat 07825/877134

Funk 0171/7503865

Wir empfehlen schlachtfrische deutsche Hähnchen,
frittiert in reinem Erdnussöl!

Ab 36 x 1/2 Hähnchen
mit Pommes

beliefern wir Sie frei Haus
mit unserem fahrbaren

Imbisswagen!

42-jähriger Mann, festes Einkommen sucht 
1-2-Zimmer-Wohnung in Lahr-Sulz, mit kleiner Katze, 

Katze kann mitbetreut werden, Warmmiete max. 600 Euro, 
Kontakt unter Handy: 0163 6168847 und 

E-Mail: bmaier690@gmail.com

Gebetsanregungen in den Kirchen
Für den Monat Januar (keine Gottesdienste) haben wir - beson-
ders für die Sonntage - Materialien für Sie in den Kirchen ausge-
legt. Wir wollten das Evangelium, geistliche Anregungen dazu, 
Gebete, Einladungen zu Fürbitten u. Ä. zur Verfügung stellen: für 
Ihr Beten oder Meditieren zu Hause.
Schauen Sie auch im Februar in die Kirchen: Je nach Situation 
werden wir dies fortsetzen.
Wir laden Sie herzlich ein, sich davon zu bedienen.

Evangelische Kreuzgemeinde - 
Johanneskirche
Pfarramt: Bei der Stiftskirche 2, Tel. 22375

Telefon: 22375, Fax:991097, e-mail Adresse: Frank.Schleifer@
kbz.ekiba.de oder Martina.Kalt@kbz.ekiba.de

Sonntag, 24.01.2021 – 3. Sonntag nach Epiphanias
Die Entscheidung, ob am 24.1. wieder ein Präsenz-Gottesdienst 
stattfinden kann, stand bei Redaktions-schluss noch nicht fest. 
Bitte entnehmen Sie aktuelle Informationen aus der Tagespres-
se. 

Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes.� Lukas 13,29

Vereinsmitteilungen

Jugendfeuerwehr Lahr
Gruppe Sulz

Christbaumaktion 
Wir freuen uns, dass die Christbaumsammelplätze rege in An-
spruch genommen wurden. Wir bedanken uns für die Spenden 
und Ihr Verständnis, da wir die Bäume nicht, wie jedes Jahr, im 
Rahmen einer Haus zu Haus Sammlung abholen konnten. 

Fußballverein Sulz e.V.

Die besondere Tombola
Der Losverkauf für die „besondere Tombola 2020“ ist abge-
schlossen und nun wird die Ziehung am 29.01.2021 vorbereitet. 
Die Lose werden unter Aufsicht einer neutralen Person und unter 
den geltenden Corona-Regeln gezogen und dokumentiert, an-
schließend werden die Gewinnnummern veröffentlicht und die 
Gewinner bekommen ihren Preis zugestellt. 
Einige der 70 Preise sind hier aufgelistet: 
Philips 58 Zoll 4K UHD-TV im Wert von 900€, Krups Kaffeevoll-
automat im Wert von 630 €, Reisegutschein im Wert von 500€, 
Sony Play Station+FIFA21 im Wert von 340€, ein Golf Schnup-
perkurs, ein Yoga Einsteiger Kurs, Gutscheine für die umliegen-
den Restaurants und Einzelhandelsbetriebe und vieles mehr. 

Für die tolle Resonanz beim Verkauf der Lose durch unsere Ver-
einsmitglieder bedanken sich die Verantwortlichen schon heute, 
nun sind alle auf die Verlosung gespannt und wir drücken Ihnen 
die Daumen dass einer der Gewinne bei Ihnen landet.
Mit sportlichem Gruß, bleiben Sie zuversichtlich,
die Vorstandschaft des FV Sulz

Musikverein Sulz e. V.
gegründet 1887

Jahreshauptversammlung 
Der Musikverein Sulz e.V. gibt bekannt, dass seine Jahreshaupt-
versammlung wegen der aktuellen Situation nicht im Januar 
stattfinden kann. Eine Durchführung der Versammlung wird im 
Sommer eingeplant. 
Mit musikalischen Grüßen und bleiben Sie gesund. 

SKI-Club Sulz e.V.

Termine Ski-Club Sulz 
Auch der Ski-Club Sulz muß sein Jahresprogramm coronabe-
dingt ändern. Die Skikurse 2021 fallen leider komplett aus. Die 
im Februar geplante Skitagesfahrt nach Grindelwald sowie die 
Schneeschuhwanderung im Schwarzwald werden leider auch 
nicht stattfinden können. 

Die geplante Jugendfreizeit in den Osterferien könnte u.U. viel-
leicht durchgeführt werden. Hierzu wäre es sehr wichtig, dass-
sich Interessierte bis spätestens Ende Januar unter info@ski-
club-sulz.de melden.

Taxi Moßmann
Telefon 0 78 21 / 3 00 00

TAG- und NACHTDIENST
Sitzende Krankentransporte • Dialyse- und

Strahlenfahrten • Eil-Kurierdienst
77933 Lahr • Marktplatz 17

Anzeigen
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Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Verkaufswagen beim Rathaus Sulz · Tel. 0 76 43 / 91 33 91 · www.metzgerei-schaetzle.de

Cordon bleu, vom Schweinerücken 100 g   1,29
Frische Putenschnitzel 100 g   1,34
Sauerbraten, eingelegt in Rotwein 100 g   1,39
Bierwurst/Käsebierwurst 100 g   1,39
Bratwurst, mit oder ohne Haut   100 g   1,34
Gekochter Hinterschinken 100 g   1,79
Sportsalami 100 g   1,99
Aus der Salat- und Käsetheke:
Grünländer Schnittkäse, 40 % Fett i. Tr.  100 g   1,49
Rindfleischsalat 100 g   1,44

Unser Wochenangebot  |  Do. 21.01. bis Mi. 27.01.21

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 

si
nd

 

Unser Echtholzparkett aus der Region ist gefragt wie nie. 
Darum brauchen wir ab sofort und unbefristet Verstärkung:

Jakob Schmid Söhne GmbH & Co. KG, Kehnerfeld 10, 77971 Kippenheim
07825 8449-0, jobs@blackforest-woodfloors.de

Packen Sie mit an!

Mitarbeiter Vertriebsinnen-
dienst / Verkauf (m/w/d)

Elektroniker / Elektriker / 
Mechatroniker (m/w/d)

Mechaniker (m/w/d)

VOLL NACHHALTIG. VOLL ECHT. VOLL GUT.

Mehr Infos unter: 
https://www.blackforest-

woodfloors.com/jobs

• Anfertigung von Gardinen • Raffrollos und Jalousien
• Plissees und Flächenvorhänge • Pflegeservice für Gardinen 

• Kostenlose Beratung vor Ort

Brudertalstr. 2 • 77933 Lahr-Kuhbach
Tel. 0 78 21 / 98 17 12

Blech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & Sanitär

                 | 77933 Lahr-Sulz | Telefon 0 78 21 / 2 34 22

Inhaber Matthias Hryhoruk
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